
 

 

Reglement  

des Zentrums für Schlüsselqualifikationen  

der Albert-Ludwigs-Universität  

für das studienbegleitende Zertifikat Nachhaltigkeit 

  

 

  

 

I. Allgemeine Bestimmungen  

 

§ 1 Geltungsbereich, Beginn, Teilnahmevoraussetzungen  

(1) Dieses Reglement regelt die Voraussetzungen für die Teilnahme am Lehrangebot Zertifikat 

Nachhaltigkeit sowie die Bedingungen für den erfolgreichen Abschluss des Programms und den Erhalt 

des Nachweises über die erfolgreiche Teilnahme (Zertifikat).  

(2) Die Teilnahme am Zertifikat Nachhaltigkeit kann in einem beliebigen Semester begonnen 

werden, in der der/die Studierende an der Universität Freiburg ordentlich eingeschrieben ist.  

(3) Die Teilnahme am Zertifikat Nachhaltigkeit sowie der Abschluss des Programms können nur in 

Semestern erfolgen, in dem der/die Teilnehmende ordentlich an der Universität Freiburg eingeschrieben 

ist.   

4) Auswahlverfahren: Es gelten die unter https://uni-freiburg.de/zfs/zertifikat-nachhaltigkeit/ aufgeführten 

Regelungen.  

(5) Ein Anspruch auf die Teilnahme am Zertifikatsprogramm und die Ausstellung eines Zertifikats besteht 

nicht. 

 

§ 2 Struktur und Umfang des Zertifikatsprogramms 

(1) Das Zertifikat Nachhaltigkeit gliedert sich in die drei Bereiche Grundlagen-, Wahl- und 

Praxisbereich. Der Grundlagenbereich umfasst die Interdisziplinäre Vortragsreihe Nachhaltigkeit (2 

ECTS-Punkte) und die Grundlagenveranstaltung Nachhaltigkeit (4 ECTS-Punkte). Der Wahlbereich 

umfasst zertifikatseigene Lehrveranstaltungen (je 4 ECTS-Punkte) und BOK-Lehrveranstaltungen (je 4 

ECTS-Punkte). Der Praxisbereich besteht aus Projektwerkstätten (je 4 ECTS-Punkte), den Angeboten 

Praktikum plus (6-8 ECTS-Punkte) sowie Service Learning (4 ECTS-Punkte). 

(2) Insgesamt sind für den erfolgreichen Abschluss des Zertifikats Nachhaltigkeit Studienleistungen 

im Umfang von mindestens 14 ECTS-Punkten zu erwerben, davon müssen 6 ECTS-Punkte im 

Grundlagenbereich, 4 ECTS-Punkte im Wahlbereich und weitere 4 ECTS-Punkte im Praxisbereich 

erfolgreich erbracht werden. 

(3) Studienleistungen orientieren sich an Kompetenzen der hochschuldidaktischen Bildung für 

Nachhaltige Entwicklung. Lernergebnisse können anhand konkreter Lernziele der jeweiligen 

Lehrveranstaltungen der drei Bereiche überprüft werden.  

 

§ 3 Studieninhalte  

(1) Die folgenden Bereiche sind zu belegen:  

M 1 – Grundlagenbereich      

Lehrveranstaltung  Art  PL/SL  ECTS  SWS  

Interdisziplinäre Vortragsreihe Nachhaltigkeit V SL 2 1 

Grundlagenveranstaltung Nachhaltigkeit S SL 4 2 
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M 2 – Wahlbereich      

Lehrveranstaltung  Art  

 

PL/SL  ECTS  SWS  

 

Eine Lehrveranstaltung, die frei aus einer Auswahl an 

Wahlbereichsveranstaltungen ausgewählt werden kann. Eine 

semesteraktuelle Übersicht der Lehrveranstaltungen findet sich 

im Programmhandbuch sowie in der semesteraktuellen 

Programmdarstellung unter: 

https://uni-freiburg.de/zfs/zertifikat-nachhaltigkeit/ 

 

S SL 4  

 

2  

  

  

M 3 – Praxisbereich     

Lehrveranstaltung  Art  

  

PL/SL  ECTS  SWS  

  

Projektwerkstätten Projektwerkstatt SL 4  2  

Service Learning 
Service Learning SL 

4 bzw. 

6  
  

Praktikum plus 
Praktikum SL 

6 bzw. 

8 
 

 

  

§ 4 Erwerb von ECTS-Punkten  

Die den einzelnen Modulen/Bereichen, Lehrveranstaltungen oder sonstigen Leistungen zugeordneten 

ECTS-Punkte werden vergeben, wenn jeweils alle geforderten Leistungen erbracht wurden.  

  

§ 5 Studienleistungen  

Neben der regelmäßigen Teilnahme, führt das erfolgreiche und fristgemäße Erbringen aller erforderlichen 
Leistungen zur Vergabe der für die jeweilige Lehrveranstaltung vorgesehenen ECTS-Punkte. Dabei wird 
nicht zwischen den einzelnen Studiengängen unterschieden. 

Es gelten die in der jeweiligen Veranstaltungsbeschreibung unter der Rubrik „Zu erbringende 
Studienleistungen“ aufgeführten Anforderungen. 

§ 6 Verbuchung der ECTS-Punkte und Leistungsnachweis 

Die Ansprechpersonen für das Zertifikat Nachhaltigkeit verbuchen die Leistungen der zertifikatseigenen 
Angebote (Lehrveranstaltungen im Grundlagenbereich und zertifikatseigene Lehrveranstaltungen im 
Wahlbereich sowie Projektwerkstätten) nach der erfolgreichen Teilnahme an einer Lehrveranstaltung. 
Den Nachweis erhalten die Studierenden über ihre Online-Leistungsübersicht auf HISinOne. Diese 
Veranstaltungen sind nach Verbuchung in der Übersicht unter „Leistungen außerhalb des Studiengangs“ 
im Zertifikatskonto zu finden. 

Die Leistungen der für das Zertifikat ausgewählten BOK-Veranstaltungen, des Moduls Service Learning 
und des Moduls Praktikum plus werden von den Ansprechpersonen der jeweiligen Bereiche verbucht. 
Um die erbrachten Leistungen dieser Veranstaltungen dem Zertifikat Nachhaltigkeit zuzuordnen, stellen 
die Studierenden formlos einen Antrag bei den Ansprechpersonen für das Zertifikat Nachhaltigkeit. Dazu 
senden Studierende nach erfolgreicher Teilnahme eine E-Mail mit Angabe des Veranstaltungstitels, 
Namen und Matrikelnummer an zertifikat-nachhaltigkeit@zfs.uni-freiburg.de, sodass die 
Ansprechpersonen für das Zertifikat Nachhaltigkeit die interne Anerkennung umsetzen können. 

https://uni-freiburg.de/zfs/zertifikat-nachhaltigkeit/
https://uni-freiburg.de/zfs/zertifikat-nachhaltigkeit/
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§ 7 Anerkennung von Leistungen 

Für die Anerkennung von Leistungen für das Zertifikat gelten die Grundsätze für die Anerkennung von 

Leistungen in den bestehenden Prüfungsordnungen an der Universität Freiburg. In Zweifelsfällen gilt die 

Prüfungsordnung des Studiengangs, in den der/die Studierende ordentlich eingeschrieben ist.   

Leistungen curricularer Lehrveranstaltungen aus Fakultäten und Einrichtungen können für das Zertifikat 
Nachhaltigkeit nur anerkannt werden, sofern diese nicht bereits für den eigenen Studiengang verwendet 
werden (maßgeblich ist die entsprechende Prüfungsordnung). Eine doppelte Verwendung bzw. 
Anerkennung im Haupt- oder Nebenfach und dem Zertifikatskonto ist nicht möglich. Dies gilt für alle 
curricularen Veranstaltungen, die keine wesentlichen Unterschiede mit den Veranstaltungen des 
Zertifikats aufweisen.  

§ 7 Anerkennung einer Leistung des Zertifikatprogramms für den BOK-Bereich 

Bachelor of Arts (B.A.): 
Die im Rahmen des Zertifikatprogramms Nachhaltigkeit erfolgreich erbrachten Leistungen sind, gemäß 
des ECTS-Umfangs der entsprechenden Prüfungsordnung, für den BOK-Bereich des ZfS (= Bestandteil 
des Ergänzungsbereichs) verwendbar. 
Die Verbuchung der Leistungen im BOK-Bereich erfolgt auf Antrag bei den Ansprechpersonen des 
Zertifikat Nachhaltigkeit, die einen Anerkennungsvorschlag an die Gemeinsame Kommission 
weiterreichen. Hierzu senden die Studierenden nach erfolgreicher Teilnahme eine E-Mail mit Angabe des 
Veranstaltungstitels und Ihrer Matrikelnummer an zertifikat-nachhaltigkeit@zfs.uni-freiburg.de. 

Bachelor of Science (B.Sc.), Zwei-Hauptfächer-Bachelor 
Die im Rahmen des Zertifikatprogramms Nachhaltigkeit erfolgreich erbrachten Leistungen sind, gemäß 
des ECTS-Umfangs der entsprechenden Prüfungsordnung, für den BOK-Bereich des ZfS (2-HF-Bachelor 
= Bestandteil der Option Individuelle Studiengestaltung, B.Sc. = externer BOK-Bereich) verwendbar. 
Die Verbuchung der Leistungen im BOK-Bereich erfolgt auf Antrag bei den Ansprechpersonen für das 
Zertifikat Nachhaltigkeit. Hierzu senden die Studierenden nach erfolgreicher Teilnahme eine E-Mail mit 
Angabe des Veranstaltungstitels und Ihrer Matrikelnummer an zertifikat-nachhaltigkeit@zfs.uni-
freiburg.de. 

§ 8 Zertifikat  

(1) Über den erfolgreichen Abschluss des Zertifikats Nachhaltigkeit wird ein Zertifikat ausgestellt. Für 
die Ausstellung wenden sich die Studierenden unter Angabe des Namens, der Matrikelnummer und der 
erfolgreich besuchten Veranstaltungen an zertifikat-nachhaltigkeit@zfs.uni-freiburg.de. 
(2) Im Zertifikat über den erfolgreichen Abschluss des Zertifikats Nachhaltigkeit sind alle im Rahmen 

des Lehrangebots belegten und anerkannten Lehrveranstaltungen sowie die dafür vergebenen ECTS-

Punkte ausgewiesen. Das Zertifikat wird von dem/der Prorektor/in für Internationalisierung und 

Nachhaltigkeit sowie der Leitung des Zentrums für Schlüsselqualifikationen unterzeichnet.  

(3)  Zusätzlich zum Zertifikat kann von den Studierenden eine Leistungsübersicht (Transcript of 

Records) aus HISinOne heruntergeladen werden, in der alle im Rahmen des Zertifikatprogramms 

absolvierten bzw. dafür anerkannten Leistungen einschließlich der dafür vergebenen ECTS-Punkte 

aufgeführt werden. 

(4) Zertifikate tragen keine Benotung, sondern weisen lediglich den erfolgreichen Abschluss des 

Zertifikatsprogramms aus. 

 

§ 9 EUCOR-Bescheinigung 

Studierende der Universität Basel (UNIBAS), Universität Freiburg (UFR) und des Karlsruher Instituts für 
Technologie (KIT), die das jeweilige Nachhaltigkeitszertifikat ihrer Heimatuniversität absolvieren, haben 
die Möglichkeit, neben dem regulären Nachhaltigkeitszertifikat ihrer Heimatuniversität eine zusätzliche 
Eucor-Bescheinigung zu erwerben.  

Dazu müssen Studierende der UFR und des KIT innerhalb des Absolvierens des regulären 
Nachhaltigkeitszertifikats an der Heimuniversität mindestens eine Lehrveranstaltung aus dem Angebot 

mailto:zertifikat-nachhaltigkeit@zfs.uni-freiburg.de
mailto:zertifikat-nachhaltigkeit@zfs.uni-freiburg.de
mailto:zertifikat-nachhaltigkeit@zfs.uni-freiburg.de
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Entwurf einer Vorlage 

 

  4  

des Nachhaltigkeitszertifikats einer anderen Eucor-Universität besuchen und nachweisen. Studierende 
der UNIBAS müssen eine Lehrveranstaltung zusätzlich zu ihrem regulären Nachhaltigkeitszertifikat 
besuchen. Diese Eucor-Bescheinigung wird zeitgleich mit dem regulären Nachhaltigkeitszertifikat durch 
die Heimatuniversität ausgestellt. 

§ 10 Zuständigkeiten und weitere Bestimmungen 

(1) Auf der Website des Zertifikats Nachhaltigkeit werden die Verantwortlichen für das Programm 

und die entsprechenden Ansprechpersonen benannt.   

 


